
Die alten Bärte sind ab?

Mit der aktuellen Ausgabe unserer Zeitschrift versuchen sich die neuen Schriftleiter vor
zustellen. Ein schweres Erbe treten sie an. Die Südwestdeutsche Pilzrundschau er
schien zum erstenmal 1965. Seit dieser Zeit hat sich die „SPR“ ständig weiterentwickelt 
und zu einer vielbeachteten pilzkundlichen Zeitschrift gemausert, deren Bezieher schon 
lange nicht mehr nur aus dem süddeutschen Raum stammen. Viele Abonnenten im ln- 
und Ausland bezeugen dies hinreichend.
Die Mischung von Vereinsmitteilungen, Fachbeiträgen, allgemeinen Beiträgen, der Serie 
Pilze auf Briefmarken und nicht zuletzt die Kurzmitteilungen sorgten dafür, daß für jeden 
etwas Interessantes dabei war. Dafür wollen wir den „alten“ Schriftleitern danken, die an 
diesem Erfolg einen nicht unerheblichen Anteil haben.
Eine Zeitschrift zu kritisieren ist leicht, eine Zeitschrift zu „machen“ ist schwerer (das 
haben wir schon gemerkt). Die Qualität der Südwestdeutschen Pilzrundschau zu erhal
ten und sogar noch weiter zu verbessern ist keine leichte Aufgabe. Dieser Aufgabe wol
len wir uns stellen! In erster Linie sollen uns die Qualität der Zeitschrift und die Interes
sen ihrer Leser am Herzen liegen. Wir wollen eine Zeitschrift machen, die weiterhin für 
möglichst viele Leser interessant ist. Die Palette der Themen soll den Anfänger wie auch 
den fortgeschrittenen „Pilzler“ ansprechen. Vereinsmitteilungen und allgemeine Beiträge 
sollen das Bild abrunden.
Aus diesem Grunde wenden wir uns auch an Sie, liebe Leser. Fassen Sie Mut, beteiligen 
Sie sich, schreiben Sie selbst und schicken Sie uns Ihre Beiträge. Es muß nicht gleich 
ein hochwissenschaftlicher Beitrag über Cortinarien sein (obwohl auch daran Interesse 
besteht!). Besonders kleine, kurze Mitteilungen außergewöhnlicher Erlebnisse im Um
feldthema Pilze erfreuen viele Leser; man denke nur an das entwendete Marmeladeglas 
bei der Staudt’schen Pilzberatung, das für viel Heiterkeit sorgte.
Ihre hoffentlich recht zahlreichen Beiträge schicken Sie bitte an die neue Schriftleitung. 
Adresse: Peter Reil, Hochheim 5, 7215 Bösingen 1.
Wir freuen uns auf gute Zusammenarbeit und ein püzreiches 1993.

Andreas Gminder und Peter Reil

Andreas Gminder Peter Reil
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